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Vorbemerkung
Der Inhalt dieser Richtlinie ist entstanden unter
Beachtung der Vorgaben und Empfehlungen der
Richtlinie VDI 1000.
Alle Rechte, insbesondere die des Nachdrucks, der
Fotokopie, der elektronischen Verwendung und der
Übersetzung, jeweils auszugsweise oder vollstän‐
dig, sind vorbehalten.
Die Nutzung dieser Richtlinie ist unter Wahrung
des Urheberrechts und unter Beachtung der
Lizenzbedingungen (www.vdi.de/richtlinien), die
in den VDI-Merkblättern geregelt sind, möglich.
Allen, die ehrenamtlich an der Erarbeitung dieser
Richtlinie mitgewirkt haben, sei gedankt.
Eine Liste der aktuell verfügbaren und in Bearbei‐
tung befindlichen Blätter dieser Richtlinienreihe
sowie gegebenenfalls zusätzliche Informationen
sind im Internet abrufbar unter www.vdi.de/3518.

Einleitung
Das Gas Schwefelhexafluorid (SF6) ist eines der
stärksten bekannten Treibhausgase und wird wegen
seiner Isolier- und Löscheigenschaften in Mittel-
und Hochspannungsanlagen eingesetzt. Aufgrund
seines hohen Treibhauseffekts ist es in den Fokus
der Europäischen Union gerückt und soll durch
andere Gasgemische, die teilweise einen hohen
CO2-Anteil enthalten, substituiert werden. 
Ein wesentlicher Punkt, um die Durchschlagsfes‐
tigkeit und Korrosion in SF6, wie auch in den alter‐
nativen Gasen, zu gewährleisten, ist die Sicherstel‐
lung eines geringen Wasserdampfgehalts in diesen
Gasen. Jedoch zeigen die bisher verwendeten
Messmethoden zur Feuchtemessung in SF6 eine
hohe Querempfindlichkeit zu CO2. Etablierte,
alternative Messmethoden zur Spurenfeuchtemes‐
sung in CO2 existieren nicht, da dies bisher keinen
großen Stellenwert hatte. Diese Richtlinie setzt
sich explizit mit der Messung der Feuchte in CO2
auseinander.
Für exaktere Messungen, zur Erhöhung der Mess‐
genauigkeit und damit zur Qualitätssicherung der
Ergebnisse besteht die Notwendigkeit, vorhandene
Sensoren auf ihre Eignung und Kalibrierfähigkeit
in CO2 zu testen, weiterzuentwickeln und zuverläs‐
sige Messsysteme für die Feuchtigkeit in CO2 her‐
zustellen. Eine deutschland- oder europaweite
Standardisierung der geeigneten Sensortypen ist
notwendig. Diese Standardisierung wurde mit dem
WIPANO-Vorhaben „Normgerechte Feuchtemes‐
sung in CO2 unter Berücksichtigung der Ablösung
umweltschädlicher Gase in der Industrie (NorFeu‐
Ga)“ initiiert.

1 Anwendungsbereich
Diese Richtlinie beschreibt geeignete Messverfah‐
ren und Messtechnik zur Feuchtemessung in Koh‐
lenstoffdioxid (CO2) und legt spezielle Kenngrö‐
ßen und Parameter bei der Messung fest. Aus den 
vielfältigen Möglichkeiten der Gasfeuchtemessung 
werden geeignete Messprinzipien beschrieben und 
die Besonderheiten bei der Anwendung in CO2 
herausgestellt. Die Grundlage sind bestehende 
Normen und Richtlinien, z. B. VDI/VDE 3514 
Blatt 1 bis Blatt 3. Werden CO2 oder Gemische mit 
hohem CO2-Anteil in industrielle Anlagen (z. B. 
Mittel- und Hochspannungsanlagen) als Isoliergas 
eingeleitet, darf ein Grenzwert bezüglich des 
Feuchtegehalts nicht überschritten werden. Ein 
erhöhter Wasserdampfgehalt bewirkt in der Schalt‐
anlage Korrosion und verringert den elektrischen 
Isolierwiderstand. Mit dieser Richtlinie sollen 
Anwendenden die Besonderheiten der Feuchtemes‐
sung in CO2 beschrieben werden. 
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